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Das 11.000 qm große Areal bestand aus 
einer Ansammlung von 7 größtenteils 
baufälligen Gebäuden, die im Laufe des 
letzten Jahrhunderts in unterschied-
lichsten Stilen errichtet wurden. Alle Ge-
bäude wurden von Stefan Kast komplett 
saniert und sind nun sogar um zwei neue 
Gebäude ergänzt worden. 

Ziel der Komplettsanierung war es, das 
Anwesen als Ganzes zu erhalten und in 
die nächste Generation zu führen, indem 
das alte Bauernhaus, Scheunen und  
Stallungen von Grund auf hergerichtet,  
modernisiert und durch die Gestaltung 
zu einem harmonischen Ganzen zusam-
mengeführt wurden. Sie sollen zukünftig 
als Wohnungen und Gewerbehallen  
dienen.

„Natürlich hätten wir alle Gebäude abrei-
ßen können und das Gelände an einen 
Bauträger verkaufen können, der mit 
funktionaler Maximalbebauung das Orts-
bild negativ verändert hätte. Das konnten 
wir besser!“, meinte schmunzelnd Stefan 
Kast, der Ulmer Einrichter und Inhaber 
der Firma wohnsinn, der auf dem  
Fischerhof aufgewachsen ist.

Die Sanierung des Fischerhofs

Mitten im Ortskern von Vöhringen-Illerberg erstrahlt ein historisches Juwel in  
neuem Glanz: der Fischerhof. Er war ehemals das größte Anwesen im Ort,  

teilte aber das Schicksal vieler landwirtschaftlicher Anwesen. Mit der Aufgabe  
der Landwirtschaft vor 20 Jahren war er dem Verfall preisgegeben. 

und Hallen sind bereits vermietet. Das 
Ziel der Sanierung war von Anfang an 
klar: Die historische Substanz sollte  
erhalten werden, moderne Elemente  
behutsam eingefügt werden. Für die Bau-
herren war das Wichtigste jedoch, dass 
das ganze Ensemble in das Ortsbild passt.

„Für eine derartig umfangreiche Sanie-
rung braucht man eine Vision, Kreativi-
tät und Durchhaltevermögen. Immer 
wieder traten bauliche Herausforderun-
gen auf, für die wir dann kostengünstige 
und zugleich ästhetisch ansprechende 
Lösungen finden mussten“, berichtet  
seine Frau, Claudia Kast. Gemeinsam 
wollen sie mit ihrem Projekt anderen 
Mut machen, alte bestehende Gebäude 
zu erhalten. 

HISTORISCHES BEWAHREN, 
MODERNES SCHAFFEN

Herzstück des Fischerhofs ist das im Jahr 
1880 erbaute prächtige Bauernhaus, das 
auch Stallungen und Gesinderäume be-
herbergte. Es war viele Jahre prägendes 
Element des Ortsbildes. Doch wie so viele 
alte Bauernhäuser ist es auch seit rund  

Die Sanierung des Fischerhofs war ein 
Kraftakt. Die Gebäude wurden zum Teil 
komplett entkernt und in nur zwei  
Jahren bis zur Fertigstellung im Oktober 
2025 mit viel Leidenschaft und Sachver-
stand renoviert. Die ersten Wohnungen 

Neues Leben im Herzen 
von Illerberg
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STILVOLL ∙ WERTIG ∙ NACHHALTIG 
INNOVATIV ∙ ÖKOLOGISCH 

ZEITGEMÄSS ∙ DURCHDACHT

WOHNEN IN HISTORISCHEM 
AMBIENTE

fischerhof-illerberg.de

STEFAN KAST GESTALTUNG INNEN UND AUSSEN

stefan kast 
gestaltung  innen + außen 

Kornhausgasse 4 + 10 ∙ 89073 Ulm

T: 0731 6026948 
mail@wohnsinn-kast.de ∙ wohnsinn-kast.de

WIR VERWIRKLICHEN IHRE WOHNTRÄUME

10 Jahren unbewohnt. Das Gebäude ver-
fiel zusehends, bis es zuletzt unbewohn-
bar war.

Nun, nach einer aufwändigen und liebe-
vollen Sanierung, ist aus dem einstigen 
Sorgenkind ein echtes Schmuckstück ge-
worden, das Tradition und Moderne auf 
einzigartige Weise verbindet.

Besonderes Augenmerk lag auf der be-
hutsamen Integration historischer Ele-
mente in die moderne Wohnwelt. Das alte 
Ziegelmauerwerk wurde mit einem von 
Stefan Kast selbst entwickelten Verfah-
ren sorgfältig saniert und in jeder Woh-
nung wie ein Kunstwerk in die Wandge-
staltung eingebunden. In den Dachge-

schosswohnungen sorgt das offene Dach-
gebälk für ein einzigartiges Raumgefühl, 
während im Erdgeschoss und 1. Oberge-
schoss bodentiefe Fenster viel Licht in 
die Räume lassen. Die Balkone, die an al-
len Wohnungen im Erdgeschoss und ers-
ten Obergeschoss angebaut wurden, bie-
ten zusätzlichen Freiraum. Die Raumauf-
teilung ist vom Profi durchdacht und 
macht die Einrichtung leicht – ein oft 
unterschätzter Aspekt in der Planung  
eines solchen Projekts.

Auch energetisch wurde der Fischerhof 
auf den neuesten Stand gebracht. Die Sa-
nierung erfolgte nach KfW 70 Standard, 
was eine hohe Energieeffizienz garantiert. 
Die Fußbodenheizung auf Holzpellet- 
Basis sorgt für behagliche Wärme, die Au-
ßenwände und das Dach wurden mit Holz-
faserplatten gedämmt – ein ökologisch 
sinnvoller und nachhaltiger Baustoff. 

Insgesamt entstanden 18 Wohnungen 
mit Größen zwischen 50 und 70 Quadrat-
metern. Die Erdgeschosswohnungen 
sind barrierefrei gestaltet, sodass auch 
Menschen mit eingeschränkter Mobilität 
hier ein neues Zuhause finden können. 
Jede Wohnung ist mit einer hochwerti-
gen Einbauküche ausgestattet.

Bei der Auswahl der Materialien wurde 
größter Wert auf Qualität und Wohnge-
sundheit gelegt. Kalkputze, die Feuchtig-
keit aufnehmen und wieder abgeben kön-
nen, sorgen für ein angenehmes Raum- 
klima. Die Böden sind mit Naturstein und 
Eichenparkett belegt – Materialien, die 
nicht nur schön aussehen, sondern auch 
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langlebig und nachhaltig sind. „Die letz-
ten fünf Prozent der Arbeiten machen  
50 bis 60 Prozent der Wirkung“, ist die 
Überzeugung von Stefan Kast. Wer die 
Wohnungen betritt, spürt sofort, wie viel 
Liebe zum Detail hier eingeflossen ist:  
Fischgratdesign auf der Haustür, Fisch-
grat-Parkett, indirekte Beleuchtung im 
Treppenhaus, Rundbögen als wiederkeh-
rendes Gestaltungselement und ein sich 
über alle Gebäude erstreckendes, feinab-
gestimmtes Farbkonzept – all das schafft 
eine unverwechselbare Wohlfühlatmos- 
phäre.

Auch die Außenanlagen wurden mit Sinn 
für Schönheit gestaltet. Geschwungene 
Wege, bepflanzte Beete und Bäume fügen 
sich harmonisch in das Gesamtbild und 
laden zum Verweilen ein. Die ehemaligen 
Stallungen wurden ebenfalls saniert und 
bieten nun moderne Lager- und Gewer-
beflächen – ein weiterer Beitrag zur Bele-
bung des Ortskerns.

Der Fischerhof soll älteren und jüngeren 
Menschen ein neues Zuhause geben, de-
nen ein wesentlich höherer Wohnkomfort 
auch etwas mehr wert ist – eine Ausgabe, 
die sich schnell in Wohlbefinden aus- 
zahlen dürfte. Trotz extrem ruhiger Iller- 

berger Dorflage bieten die nahegelegenen 
Städte Senden, Vöhringen und Illertissen 
eine große Auswahl an Einkaufsmöglich-
keiten und soziale Infrastruktur. Wem das 
nicht reicht, ist dank des nahen Anschlus-
ses an die A7 in einer Viertelstunde mit 
dem Auto mitten in Ulm und in einer drei-
viertel Stunde in Kempten. 

Das hohe Maß an Interesse, Akzeptanz 
und Zuspruch für das Projekt Fischerhof 
zeigt, dass es auch heute mit dem ent-
sprechenden Engagement möglich ist, 
mit Kreativität und ästhetischem An-
spruch lebenswert zu bauen und Gebäu-
de zu erhalten. 

FISCHER WIND 
BEIM SCHÖNER 
WOHNEN!

DER FISCHERHOF
Hier wohnen Sie am Schönsten!
15 Außergewöhnliche 
Wohnungen mit Charakter.

Wir vermieten und verkaufen 
Erfolgreich Immobilien 
Seit über 20 Jahren.


